
18. Ganahl Anna Maria, Fahriks-Arbeiterskind, ½ Jahr,
Dammstraße

20. Moosmann Katharina, geb. Kleinhans, Taglöhners
gattin, 70 Jahre, Stadtspita

20. Rhomberg Regina, geb. Koch, Bauersgattin, 53 I
Hafelstauderstraße

21. Kalb Kreszenzia, geb Schächle, Bauersgattin, 63 I.
Hatlerstraß

22. Oelz Barbara, geb Feurstein, Nachtwächtersgattin,

70 Jahre, Schwefe
31. Jungmayer Wilhelm, Weberskind, 3 Tage, Riedg

Die Ausübung eines Gewerbes ist an die be
hördliche Bewilligung (Gewerbeschein oder Gewerbekon

zession) gebunden und darf ohne diese nicht erfolgen;

geht durch einen Sterbefall der Betrieb an die Witwe
an den Sohn oder an eine andere Person über ode
wird ein Betrieb verkauft oder verpachtet und will de
Käufer oder der Pächter den Betrieb weiterführen, so

muß in diesen Fällen der frühere Betriebsinhaber ab

gemeldet werden und der neue Inhaber für sich selbst
die Befugnis zur Ausübung des Gewerbes bei der Be
hörde einholen. Die Behörde läßt die Einhaltung diese

Bestimmungen strenge überwachen und zieht die Nach
lässigen zur Verantwortung. Wer bei Aenderungen

in der Innehabung bezw. Ausübung eines Gewerbes

nicht vollen Bescheid weiß, erhält solchen von amtsweger

in der Gewerbeahteilung des Rathauses Zimmer Nr. 12

Denkmal=Enthüllungsfeier. Die gemeldeten Ve
reine werden im Laufe der kommenden Woche über die

Einteilung im Zuge verständigt. Jene Vereine, welch
an den Gedenktafeln Kränze niederlegen wollen, werden

gebeten, dies in der Kanzlei des Invalidenverbandes

alte Realschule, bekanntzuben. Die Festordnung wird

im nächsteen Gemeindeblatt veröffentlicht 172

Einkommensteuerbekenntnisse samt Beilagen
sind zu haben bei Kaufmann Rudolf Luger, Dornbirn
Kreuzgasse 1 1596

Kapelle Jennen. Zum ehrenden Gedenken des
lieben Bruders, Martin Rohner, von seinen Geschwi

tern, Kr. 250 000— von Familie Josef Kaufmann
Heilgereute, Kr 50000.—. Zum ehrenden Gedenken
des lieben Gatten und Vaters, von Familien Rohner

Kaufmann, Kr. 200.000.—, dem lieben Nachbar, von

Fam. Spiegel, Achrain, statt Kranzspende, Kr. 40.000.—

Altersheim. Zum Gedenken ihrer lieben Mutter,
Frau Karoline Künz, v. Rosa Schneider, Kr. 100.000—

Zum Gedenken an die einstige, liebe Nachbarin, Frau

Karoline Künz, von Witwe Zenzi Bohle und Tochter
Kr. 25.000.—. Zum ehrenden Gedenken des Herrn
Direktor Ginzel, von der Konsumgenossenschaft, Kr
125.000.—. Zum ehrenden Gedenken des Herrn Direkton
Ginzel, vom Personal des Verbandes der Vorarlberge
Konsumvereine, Kr. 300 000.—. Zum ehrenden Geden
ken des Vorgenannten, vom Verbande der Vorarlberge
Konsumpereine, Kr. 125.000.—. Zum lieben Gedenken
des Herrn Direktor Ginzel, von Familie Josef Ganner,
Kr. 40 000—

Zum ehrenden Gedenken der Frau
Karolina Künz, von Familie Alois Peter, Kr. 20 000

Ferienkolonie. Vom Männerchor Dornbirn, zun

Gedenken seines treuen Mitgliedes, Herrn Direktor Ginze
Kr. 400 000.—. Zum ehrenden Gedenken des Genannten,
von Familie Mras, Dornbirn, Kr. 100.000.— Desto
von Familie Pipp, Kr. 20.000. Detlo von Familic—

Josef Forster, Kr. 20 000.—. Detto von Familie Kilian,
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Kr. 20 000—: Zum Gedenken an Fräulein Anna Kofler
von Karl und Martina Ganahl, Feldkirch, Kr. 300 000
Zum Gedenken der lieben Mutter, von Rudolf und
Elvira Künz, Kr. 300.000.—. Zum Gedenken der Frau
Karolina Künz, von Konrad Sohm, Kr. 50000.—
Zum Gedenken des Herrn Alois Mäser, von Familic
Beorg Mäser, Kr 25 000 —. Zum Gedenken des Herrn

Direktor Ginzel, von Familie Julius Schneider, Kr
20.000 — Zum ehrenden Gedenken von der Konsum¬
genossenschaft, Kr. 125 000 Zum Gedenken des lie¬
ben Landsmannes, Herrn Direktor Ginzel, von Karl
Bär und Rudolf Kreil, je Kr. 30 000.—. Zum Geden

ken des lieben Freundes und Landsmannes, Herrr
Direktor Ginzel, von Familie Ferdinand Kohout, Kr.

50 000 —, von Familie Hans Zierold, Kr. 30000.—

Waisenhausspenden. Familie Karl Heimpel, für
Frau Maria Böhnel, Kr 10000.—. Für Herrn Martin
Rohner, von Familien Rohner-Kaufmann, dem lieben
Gatten und Vater, Kr. 100000.—, Familie Kalb, Kr
20000.— Für Frau Karolina Künz, von Herrn Erich
Künz, der lieben Mutter, Kr. 100.000.—, Familie Ernst
Lecher, Kr. 50 000.—, Familie Theodor Schlachter, Kr

30 000.—, Fräulein Kathe Feurstein, Kr. 20000.—

Für Herrn Direktor Heinrich Ginzel, von Konsumgenos¬
enschaft Dornbirn, Kr 125 000.—, Herr Alfred Spiegel
dem lieben Freund, Kr. 50 000—, Familie Bertsch
Riedgasse, Kr. 50.000.— Familie Josef Kolar, Kr

20 000.—, Witwe Franziska Keßler und Töchter, Kr
20 000.— 1696

Krankenpflegeverein. Zum ehrenden Gedenker
des lieben † Gatten und Vaters, Herrn Alois Mäser
von Familie Alois Mäser, Kr. 100000.—, dem lieben

Nachbarn, von Jakob Dachauer, Kr. 50.000.— von
Frau Maria Rusch, zum Adler, Kr. 30.000 — von Felix

vonMathis und Familie, Riedgasse, Kr. 50.000.—

Alois Drexel und Frau, Grabenweg, Kr. 25 000—
Zum ehrenden Gedenken der † Frau Karolina Künz
von Josef Häfele und Frau, Kr. 50.000.—. Zum

ehrenden Gedenken des † Herrn Direktor Heinrich Ginzel
vom Verband der Konsumvereine in Vorarlberg, Kr

125.000.— von der Konsumgenossenschaft Dornbirn,

Kr. 125.000 —, von Herrn Basil Ludescher, Kr. 50.000.—

Hiefürvon Familie Josef Ganner, Kr. 40.000.—.
1677herzlichen Dan 7

Krieger=Witwen und =Waisen. An Stelle eines

Kranzes, für den verstorbenen Herrn Direktor Ginzel,

von Ing. Spinka, Fabriksdirektor, Steinebach, mit Frau
1703Kr. 100 000.—. Dafür herzlichen Dank

Frauenhilfsverein. Eingegangene Armenspenden:
Zum ehrenden Andenken an den verstorbenen Herrn

FrauDirektor Heinrich E. Ginzel. von Herrn und

1655Professor Dr. Paul Stroh, Kr. 30.000.ua
vonDer Vinzenzverein verdankt ein Almoser
ver¬Familie Gebhard Winsauer, zum Gedenken der

ewigten Gattin und Mutter, des weiteren ein solches
von Ungenannt, zum Gedenken des Herrn Alois Mäser

Anzeigen. Il

Gottesdienstordnung
für die Stadtpfarrkirche St. Martin

Sonntag, 13. April, Palmsonntag, 6 Uhr früh
Seelengottesdienst für das Müttervereinsmitglied Karo¬


